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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TTC Setzingen : TSV Ummendorf 
Samstag, 23.03.2024, 10:00 Uhr

Erdle macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Ummendorf hat der TTC Setzingen am Samstag in
weniger als 92 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Landesliga Gr.4 gesammelt. Beim TSV
Ummendorf lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Vormittag aus: Mit 30:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TTC Setzingen mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Schade / Erhardt zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Heinrich / Erdle hatten im Anschluss gegen Rimmele /
Wäscher bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Tom Schade war im Einzel gegen Felix Rimmele nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Linus Erhardt gelang es, Julian Fritzenschaft im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. 9:
11, 11:5, 11:9, 9:11, 14:12 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Heinrich und Jonas
Wäscher die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Devin Erdle den Gastspieler Nico
Krüger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Recht kurzen Prozess machte Tom Schade beim 3:0 mit Julian
Fritzenschaft. Nach diesem Einzel steht Schade somit bei 19 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Fritzenschaft ein 0:22 ausweist. Passende spielerische Mittel
hatte Linus Erhardt letztlich an der Hand, um sich gegen Felix Rimmele durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Das Einzel zwischen Sebastian Heinrich und Nico Krüger endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Krüger nun bei 4 Siege und 20 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Devin
Erdle beim 3:0 von Jonas Wäscher. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Erdle seit Beginn der
Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Setzingen am 23.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den PSV Heidenheim, während der TSV Ummendorf am 06.04.2024 gegen den PSV Heidenheim
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Setzingen

Doppel: Schade / Erhardt 1:0, Heinrich / Erdle 1:0 
Einzel: T. Schade 2:0, L. Erhardt 2:0, S. Heinrich 2:0, D. Erdle 2:0 

 TSV Ummendorf
Doppel: Fritzenschaft / Krüger 0:1, Rimmele / Wäscher 0:1 
Einzel: J. Fritzenschaft 0:2, F. Rimmele 0:2, N. Krüger 0:2, J. Wäscher 0:2
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